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Tourismus-Zweckverband Spiegelwald
Auf Schusters Rappen zum Spiegelwald

4. König-Albert-Wandertag

Jedes Jahr im Juli schnüren Jung und Alt Rucksack und
Wanderschuhe, um sich auf königliche Spuren zu bege-
ben. Bereits zum 4. Mal locken in diesem Jahr interessante
Touren zum 728 m hohen Gipfelplateau.
Wandern Sie am 9. Juli mit und begeben Sie sich – organi-
siert oder individuell – auf naturnahen Panoramawegen mit
traumhaften Ausblicken zum Spiegelwald.

Ab 11 Uhr werden alle Wanderer am König-Albert-Turm
erwartet. An traditionsreicher Stätte erfolgt gegen 12.30 Uhr
die Ausgabe der Wanderwimpel. Bei Musik und gastrono-
mischer Versorgung klingt der 4. König-Albert-Wandertag
am Nachmittag gesellig aus.

Start: Bernsbach
09.00 Uhr KFZ Werkstatt Günther
Wanderleiter: Herr Schubert
Tour 9 km
Start: Grünhain
09.30 Uhr Norma-Parkplatz
Wanderleiter: Herr Schubert
Tour 6 km
Start: Beierfeld
10.00 Uhr Bahnhof Beierfeld
Wanderleiter: Herr Schubert
Tour 2 km – Familienwanderung –
Start: Schwarzenberg
09.00 Uhr Busbahnhof
Wanderleiter: Herr Neubert
Tour 8 km
Start: Waschleithe
08.30 Uhr Parkplatz Tierpark
Wanderleiter: Herr Friedrich
Tour 15 km
Start Crottendorf
07.30 Uhr Wanderparkplatz/August-Bebel-Str.
Wanderleiter: Herr Lang
Tour 22 km
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Hinweise der Redaktion:
Die Ausgabe Nr. 14, Jahrgang 2011, unseres Amts-
blattes „Der Spiegelwaldbote“ erscheint

am Mittwoch, dem 3. August 2011.

Beiträge hierfür sind bis spätestens
Freitag, den 22. Juli 2011,

in der jeweiligen Kommunalverwaltung einzureichen.

Stadt Grünhain-Beierfeldan: presse@beierfeld.de
Gemeinde Bernsbach an: presse@bernsbach.de

Die Beiträge sollten möglichst auf elektronischem
Weg übermittelt werden; aber auch eine Abgabe von
Artikeln auf Datenträgern ist möglich.

Der Spiegelwaldbote ist online unter
www.beierfeld.de / Presse / Amtsblatt / zu finden.

Ihre Redaktion „Der Spiegelwaldbote“

Allgemeine Informationen

Landeswettbewerb
„Ländliches Bauen“ 2011

Bewerbungsfrist  verlängert

Fachwerk- oder Klinkerbauten, Schieferdächer oder Holz-
schindeln - regionaltypische Architektur gibt unseren länd-
lichen Regionen ihr einzigartiges Aussehen. Es ist ein an-
spruchsvolles Ziel, diesen unverwechselbaren ländlichen
Charakter im Freistaat Sachsen zu erhalten. Leer stehende
Häuser und unangepasst gestaltete Neubauten gefährden
dieses Ziel.

Deshalb wollen wir mit dem Wettbewerb „Ländliches
Bauen“ einen Anreiz geben, sich dieser Aufgabe besonders
anzunehmen und an der Gestaltung unserer Dörfer aktiv
mitzuwirken. Wir wollen Sie dafür begeistern, das architek-
tonische Erbe mit Ihren Wettbewerbsbeiträgen zu unter-
stützen. Wir wollen Sie ermuntern, das architektonische
Erbe zu erhalten und einfühlsam weiterzuentwickeln.

Der Landeswettbewerb „Ländliches Bauen“ in Sachsen
wird vom Sächsischen Staatsministerium für Umwelt und
Landwirtschaft gemeinsam mit dem Landesverein Sächsi-
scher Heimatschutz e.V. durchgeführt. Mit ihm sollen länd-
liche Gebäude und Anlagen, die regionaltypisch vorbildlich
saniert, umgenutzt oder neu gebaut worden sind, in den
Blick der Öffentlichkeit gerückt werden. Bauherren und Pla-
ner werden für diese Ideen und Leistungen ausgezeichnet.
Bewerben können Sie sich für den Wettbewerb auch, wenn
das Objekt über die Richtlinie zur Integrierten Ländlichen
Entwicklung (RL ILE/2007) gefördert worden ist.

Bewerbungsunterlagen:
Die Bewerbungsunterlagen sind einzureichen beim:
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e.V.
Wilsdruffer Straße 11/13
01067 Dresden

Bewerbungsschluss ist der 18. Juli 2011 (Datum Poststem-
pel).

im Stadtteil Beierfeld:
Frau Erika Seltmann am 08. Juli zum 83. Geburtstag
Frau Lisa Gimpel am 09. Juli zum 83. Geburtstag
Frau Babette Hecker am 09. Juli zum 91. Geburtstag
Frau Ilse Schreier am 14. Juli zum 81. Geburtstag
Frau Paula Hecker am 15. Juli zum 91. Geburtstag
Frau Inge Porada am 15. Juli zum 82. Geburtstag
Herrn Heinz Heidrich am 21. Juli zum 86. Geburtstag
Frau Annemarie Vodel am 22. Juli zum 80. Geburtstag
Herrn Manfred Friedrich am 24. Juli zum 85. Geburtstag
Herrn Harald Dittrich am 25. Juli zum 80. Geburtstag
Frau Walburga Becher am 28. Juli zum 85. Geburtstag
Herrn Rudi Wegner am 28. Juli zum 87. Geburtstag
Frau Ruth Seifert am 31. Juli zum 83. Geburtstag

im Stadtteil Grünhain:
Herrn Friedhold Friedrich am 06. Juli zum 88. Geburtstag
Frau
Magdalene Trommler am 07. Juli zum 84. Geburtstag
Herrn Manfred Gäbler am 16. Juli zum 81. Geburtstag
Frau Jutta Richter am 17. Juli zum 81. Geburtstag
Frau Jutta Viehweger am 20. Juli zum 82. Geburtstag
Frau
Gertraud Engelhardt am 29. Juli zum 80. Geburtstag
Frau Edeltraud Schreiberam 30. Juli zum 81. Geburtstag

im Stadtteil Waschleithe:
Frau Marianne Hartisch am 06. Juli zum 89. Geburtstag
Frau Elfriede Vogel am 07. Juli zum 87. Geburtstag
Frau Elfriede Steiner am 30. Juli zum 89. Geburtstag

in Bernsbach:
Herrn
Johannes Friedrich am 09. Juli zum 89. Geburtstag
Frau Waltraute Sonntag am 09. Juli zum 87. Geburtstag
Herrn Eberhard Ficker am 11. Juli zum 85. Geburtstag
Frau Brunhilde Roscher am 12. Juli zum 83. Geburtstag
Frau Leonore Baumann am 12. Juli zum 81. Geburtstag
Herrn Joachim Wende am 18. Juli zum 80. Geburtstag
Herrn Reinhold Gut am 19. Juli zum 83. Geburtstag
Frau Gerda Vodel am 20. Juli zum 84. Geburtstag
Frau Elfriede Hecker am 22. Juli zum 91. Geburtstag
Herrn
Rudolf Zimmermann am 22. Juli zum 86. Geburtstag
Frau Erika Tauscher am 23. Juli zum 90. Geburtstag
Herrn Werner Lang am 23. Juli zum 81. Geburtstag
Herrn Gerhard Heyber am 24. Juli zum 81. Geburtstag
Frau Hanna Höfer am 26. Juli zum 81. Geburtstag
Frau Ruth Köhler am 27. Juli zum 83. Geburtstag
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Das Fest der Diamantenen Hochzeit begehen
in Bernsbach:

 am 07. Juli 2011
Herr Gerhard und Frau Brunhilde Heyber

Den 55. Hochzeitstag feiern
in Grünhain-Beierfeld, ST Grünhain:

am 21. Juli 2011
Herr Gottfried und Frau Herta Hecker

Das Fest der Goldenen Hochzeit begehen
in Bernsbach:

 am 11. Juli 2011
Herr Horst und Frau Monika Gläß

            am 15. Juli 2011
Herr Harry und Frau Christine Weigel

 am 22. Juli 2011
Herr Klaus und Frau Hanna Nestmann

 am 22. Juli 2011
Herr Hansjürgen und Frau Ursula Tauscher

            am 27. Juli 2011
Herr Kurt und Frau Helga Bretschneider

 am 31. Juli 2011
Herr Günter und Frau Margitta Weigel

in Grünhain-Beierfeld, ST Beierfeld:
 am 15. Juli 2011

Herr Friedemann und Frau Antje Ott
 am 31. Juli 2011

Herr Heinz und Frau Brigitte Fischer
 am 02. August 2011

Herr Klaus und Frau Käthe Richter

in Grünhain-Beierfeld, ST Grünhain
 am 22. Juli 2011

Herr Manfred und Frau Rosemarie Auerswald

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren.

Allgemeines

Öffnungszeiten Schiedsstelle
III. Quartal 2011

Sprechzeiten Friedensrichter
Rathaus, August-Bebel-Str. 79, Erdgeschoss, Zi. 115
Donnerstag, 21.07.2011 16 – 17 Uhr
Donnerstag, 04.08.2011 16 – 17 Uhr

Donnerstag, 18.08.2011 16 – 17 Uhr
Donnerstag, 15.09.2011 16 – 17 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten besteht die Möglichkeit, unter Tel.
03774/153221 Termine zu vereinbaren.

Verwaltungsmanagement öffentliche
Ordnung und Sicherheit

Baum- und Gehölzschutzsatzung
der Stadt Grünhain-Beierfeld

Gesetz zur Vereinfachung des Landesumweltrechts

Das Gesetz zur Vereinfachung des Landesumweltrechts
vom 23.09.2010 regelt die Beseitigung von Gehölzen auf
mit Gebäuden bebauten Grundstücken. Auf diesen Grund-
stücken können außerhalb der Vegetationsperiode Bäume
mit einem Stammumfang von bis zu einem Meter, gemes-
sen in einer Stammhöhe von einem Meter, sowie Obstbäu-
me, Nadelgehölze, Pappeln, Birken, Baumweiden und ab-
gestorbene Bäume ohne eine Genehmigung der Stadtver-
waltung beseitigt werden.
Auf unbebauten Grundstücken gelten die Bestimmungen
der Baum- und Gehölzschutzsatzung in der Stadt Grün-
hain-Beierfeld uneingeschränkt weiter.

Einwohnermeldeamt
Samstag-Öffnungszeiten

2. Halbjahr 2011
Das Einwohnermeldeamt der Stadt Grünhain-Beierfeld hat
an folgenden Samstagen von  09.30 bis 11.30 Uhr geöffnet:
August 06.08.2011
September keine Samstagöffnung
Oktober 01.10.2011
November 05.11.2011
Dezember 03.12.2011
Kurzfristige Änderungen sind dem Spiegelwaldboten und
den örtlichen Aushängen zu entnehmen.
Auf Grund der umfangreichen Antragstellung neuer Perso-
nalausweise ist die letztmögliche Beantragung jeweils eine
halbe Stunde vor Ende der Öffnungszeit.

Bürgerbüro Grünhain
Das Bürgerbüro Grünhain bleibt in der Zeit vom 18.07.
bis 29.07. geschlossen. Nächster Sprechtag ist der
02.08.2011.

Aus den Schulen und
Kindereinrichtungen der Stadt

Mittelschule Beierfeld
Beierfelder Jugendliche kreativ bei Kinder- und Ju-
gendkunstsymposium
Auch dieses Jahr fand im Schloss Schwarzenberg das
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Kinder- und Jugendkunstsymposium mit jungen Künstlern
aus dem gesamten Altlandkeis Aue-Schwarzenberg statt.
In den Disziplinen Klöppeln, Malen, Gestaltung mit Papp-
maschee und Farbe sowie im Schnitzen konnten die Kinder
und Jugendlichen ihrer Kreativität freien Lauf lassen.
Diesmal wollten sich die Schüler Alica Fischer, Nicole Hop-
pe, Julia Müller und Alexander May von der AG Holzgestal-
tung des Technikzentums der Mittelschule Beierfeld am
bildhauerischen Treiben beteiligen. Um teilnehmen zu kön-
nen, mussten die Jugendlichen Entwürfe für ihre Skulptu-
ren zum Thema „Schneewittchen“ erstellen und einreichen.
Diese wurden dann mit Hilfe von erfahrenen Holzbildhau-
ern wie unter anderen Herrn Rademann aus Schwarzen-
berg und Herrn Rössel-Rothe aus Lauter ins Holz umge-
setzt. So entstand auch dieses Jahr wieder Erstaunliches.
Die „Sieben Zwerge“, Zauberspiegel, ein Königssohn, die
böse Königin, Jäger, vergiftete Äpfel und vieles mehr schu-
fen die jungen Künstler aus Baumstämmen. Die Mädchen
und Jungen der AG Holzgestaltung arbeiteten an drei
Skulpturen zum Thema.
Nicole Hoppe gab dem Zauberspiegel der bösen Königin
den wirklich grimmigen Blick, dem dieser im Märchen ge-
recht werden muss. Alica Fischer und ihre Freundin Julia
Müller arbeiteten in ihrer Skulptur den Anfang des Mär-
chens, in dem sich die Mutter von Schneewittchen ein Kind
wünscht, welches „so rot wie Blut, so weiß wie Schnee und
so schwarz wie Ebenholz“ ist, auf. Alexander May setzte in
seinem Werk die Mordwaffen der Stiefmutter um, ein vergif-
teter Kamm, der ebenfalls vergiftete Apfel umschlungen
vom Gürtel, der Schneewittchen töten sollte.

Alica und Julia bei der Arbeit.

Julia Müller und Alexander May mit ihren Arbeiten.

Nicole mit ihrem gefertigten Zauberspiegel.

Während des dreitägigen Symposiums zeigte sich, dass
die Jugendlichen mit Begeisterung aber auch mit Ausdauer
an der Umsetzung ihrer Entwürfe arbeiteten. Die körperlich
anstrengende Tätigkeit mit Klopfholz und Schnitzbeitel
über mehrere Stunden durchzuhalten, sorgte bei den Ju-
gendlichen für tiefen und gesunden Schlaf in den Nächten.
Nach dem Endspurt am Samstag konnten dann alle Teil-
nehmer zufrieden auf das aus ihren Händen Entstandene
blicken.

Gemeinsames Gruppenfoto.

Auch unter den Betreuern des Symposiums herrschte
Einigkeit: „Die Jugend ist wirklich zu Außergewöhnlichem in
der Lage, man muss sie nur lassen.“ Dem bleibt nichts
hinzuzufügen. Ebenfalls räumt der Teilnehmerrekord von
110 Kindern und Jugendlichen mit der Theorie der „lustlo-
sen Jugend“ gänzlich auf.
Dies erfordert aber von uns Erwachsenen eine Unterstüt-
zung, dass Erfolge sichtbar werden, auf die unsere Ju-
gendlichen stolz sein können. Mit der Eröffnung unseres
Technikzentrums in Grünhain-Beierfeld sind die Möglich-
keiten zur kreativen Umsetzung von Ideen für die Kinder
und Jugendlichen unserer Stadt und der Region, in künstle-
rischer und handwerklicher Ebene auf ein Niveau gehoben,
dass besser nicht sein könnte.
Lehrer und AG-Leiter aus den verschiedensten Fachgebie-
ten bereiten die Schüler auf ihr  Berufsleben vor, in dem Sie
über den Unterricht hinaus Fachwissen und handwerkliche
Fähigkeiten vermitteln. Hier ist für jeden was dabei.
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Solltet ihr also Lust auf die kreative Arbeit mit Holz haben,
meldet euch in der Schule beim Sekretariat oder kommt
einfach so freitags von 18.00 bis 20.00 Uhr am Technikzen-
trum in der Frankstraße vorbei.

René Müller
Leiter AG Holzgestaltung

AWO-Kindertagesstätte
„Klosterzwerge“ Grünhain

Kuchenbasar zur Spiegelwaldkirmes
Zur Spiegelwaldkirmes in Grünhain wurde dieses Jahr
wieder ein abwechslungsreiches Programm für Groß und
Klein geboten.

Die AWO-Kindertagesstätte Klosterzwerge gestaltete am
Pfingstsonntag bei strahlendem Sonnenschein, mit gro-
ßem Tatendrang und guter Laune, den Kuchenbasar.

Dank des großen Engagements zahlreicher Eltern, die uns
mit sehr schmackhaften Kuchen und Torten unterstützt ha-
ben, können wir mit dem Spendenerlös eine neue Sand-
kastenüberdachung finanzieren.

Im Namen unsere Einrichtung möchten wir uns bei allen
recht herzlich bedanken, die zum guten Gelingen des Ku-
chenbasars beigetragen haben.

S. Baumann
Erzieherin der „Igelgruppe“

Kindertagesstätte
„Unterm Regenbogen“
Beierfeld

Ein unvergesslicher Kindertag
Am Morgen des 1. Juni herrschte reges Treiben in unserer
Vorschulgruppe. Wir Vorschulkinder hatten eine Einladung
des Zweckverbandes Wasserwerke Westerzgebirge zur
Besichtigung der Talsperre Eibenstock. Dorthin fuhren wir
mit einem Bus und das war natürlich eine tolle Sache.

Bevor alle sich einen Platz ausgesucht hatten, schmückten
wir den Bus mit einer Wimpelkette, denn es war ja unser
Ehrentag. Angekommen in Eibenstock wurden wir ganz
lieb von Frau Fischer begrüßt. Nun ging es mit der Besichti-
gung los. Eindrucksvoll war die Besichtigung der Talsper-
renmauer. Unsere Kinder waren sehr neugierig und stellten
auch einige Fragen - z. B. „Was für Fische gibt es im
Stausee?“, „Darf man hier baden?“ Leider hatten wir die
ganze Zeit über regnerisches, kühles Wetter. In der Zentra-
le des Staumeisters konnten wir uns aufwärmen und natür-
lich Wissenswertes über die Funktion der Talsperre erkun-
den. Dann hieß es für alle wieder in den Bus einsteigen und
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es ging zum Schieberhaus. Zum Abschluss besichtigten wir
die Kläranlage in Wolfsgrün. Der Regen ließ leider nicht
nach.
Wir beendeten unseren Ausflug mit einem leckeren Mittag-
essen. Eine Kindertagsüberraschung bekam jeder zum Ab-
schied und dann ging es heimwärts. Für diesen tollen Tag
möchten wir uns bei dem Geschäftsführer Herrn Kippig
sowie Herrn Hahn vom ZWW ganz lieb bedanken. Ebenso
einen RIESENDANK der Landestalsperrenverwaltung Tal-
sperre Eibenstock für die liebevolle Betreuung.
„DANKE“ sagen die Vorschulkinder der Kindertagestätte
„Unterm Regenbogen“ Beierfeld.

Kerstin Best
Leiterin der Kita

Aus den Einrichtungen der Stadt

Belegungsplan „Fritz-Körner-Haus“
Monat  Juli/August 2011

06.07.11, Mittwoch
ab 13.00 Uhr Seniorennachmittag
07.07.11, Donnerstag
09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
08.07.11, Freitag
14.00 – 19.00 Uhr DRK-Blutspende
09.07.11, Samstag
10.00 – 11.00 Uhr Bücherei

Privatveranstaltung
11.07.11, Montag
13.00 – 15.00 Uhr Internetcafé
12.07.11, Dienstag
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei
13.07.11, Mittwoch
ab 13.00 Uhr Seniorennachmittag
14.07.11, Donnerstag
09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.07.11, Freitag
10.00 – 12.00 Uhr Internetcafé
16.07.11, Samstag
10.00 – 11.00 Uhr Bücherei

Privatveranstaltung
18.07.11, Montag
13.00 – 15.00 Uhr Internetcafé
19.07.11, Dienstag
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei
20.07.11, Mittwoch
ab 13.00 Uhr Seniorennachmittag
21.07.11, Donnerstag
09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
22.07.11, Freitag
10.00 – 12.00 Uhr Internetcafé
23.07.11, Samstag
10.00 – 11.00 Uhr Bücherei

25.07.11, Montag
13.00 – 15.00 Uhr Internetcafé
16.00 Uhr Frauenselbsthilfe n. Krebs
26.07.11, Dienstag
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei
27.07.11, Mittwoch
ab 13.00 Uhr Seniorennachmittag
28.07.11, Donnerstag
09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
29.07.11, Freitag
10.00 – 12.00 Uhr Internetcafé
30.07.11, Samstag
10.00 – 11.00 Uhr Bücherei

Privatveranstaltung
01.08.11, Montag
13.00 – 15.00 Uhr Internetcafé
02.08.11, Dienstag
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei

Allgemeine Termine

Entsorgungskalender

Monat: Juli/August 2011
Restabfallgefäße
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe
12.07., 26.07. 15.07., 29.07. 12.07., 26.07.

Gelber Sack/Gelbe Tonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe
11.07., 25.07. 11.07., 25.07. 11.07., 25.07.

Papiertonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe
07.07. 07.07. 07.07.

Bioabfallgefäße
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe
12.07., 19.07., 12.07., 19.07., 12.07., 19.07.,
26.07, 02.08. 26.07., 02.08. 26.07., 02.08.

Die Entsorgungsmöglichkeiten für Pappe und Papier an
den öffentlichen Wertstoffcontainern bleiben bestehen.

Medizinische Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Hausbesuche sind vom Patienten bei der Leitstelle
Zwickau Tel. 0375/19222 anzumelden.
Bereitschaftsdienst Apotheken
Datum Apotheken
06.07.2011 Löwen-Apotheke, Zwönitz
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07.07.2011 Alte Kloster-Apotheke, Grünhain
08.07.2011 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
09.07.2011 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
10.07.2011 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
11.07.2011 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
12.07.2011 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
13.07.2011 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
14.07.2011 Land-Apotheke, Breitenbrunn
15.07.2011 Apotheke zum Berggeist, SZB
16.07.2011 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
17.07.2011 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
18.07.2011 Brunnen-Apotheke, Zwönitz
19.07.2011 Markt-Apotheke, Elterlein
20.07.2011 Rosen-Apotheke, Raschau
21.07.2011 Stadt-Apotheke, Zwönitz
22.07.2011 Stadt-Apotheke, Zwönitz
23.07.2011 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
24.07.2011 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
25.07.2011 Alte Kloster-Apotheke, Grünhain
26.07.2011 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
27.07.2011 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
28.07.2011 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
29.07.2011 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
30.07.2011 Land-Apotheke, Breitenbrunn
31.07.2011 Land-Apotheke, Breitenbrunn
01.08.2011 Land-Apotheke, Breitenbrunn
02.08.2011 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg

Erreichbarkeit Apotheken Tel.-Nr.
Land-Apo, Breitenbrunn 037756/1300
Berggeist-Apo, Schwarzenberg 03774/61191
Spiegelwald-Apo, Beierfeld 03774/61041
Brunnen-Apo, Zwönitz 037754/75532
Markt-Apo, Elterlein 037349/7248
Rosen-Apo, Raschau 03774/81006
Löwen-Apo, Zwönitz 037754/2375
Stadt-Apo, Zwönitz 037754/2143
Heide-Apo, Schwarzenberg 03774/23005
Neustädter-Apo, Schwarzenberg 03774/15180
Alte Kloster-Apo, Grünhain 03774/62100
Adler-Apo, Schwarzenberg 03774/23232

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste
Datum, Zahnarzt/Ort , Tel.-Nr.
09.07./10.07.11 DM Modrzik, Simone; Schwarzenberg

Tel. 03774/81105
16.07./17.07.11 DM Hoser, Kerstin; Grünhain-Beier-

feld,  Tel. 03774/63169
23.07./24.07.11 DS Weber Ute; Schwarzenberg

Tel. 03774/22390
30.07./31.07.11 DS Mißler, Thomas; Johanngeorgen-

stadt, Tel. 03773/882027

Kurzfristige Änderungen der Bereitschaftsdienste entneh-
men Sie bitte der „Freien Presse“ und der Bildschirmzei-
tung des Kabeljournals!

Evangelisch-methodistische
Kirche Beierfeld

August-Bebel-Str. 74, Tel.: 03774/63922

Donnerstag, 07.07.
19.00 Uhr      Bibelstunde
Sonnabend, 09.07.
20.00 Uhr      Ehepaar- und Erwachsenenkreis
Sonntag, 10.07.
09.00 Uhr      Familiengottesdienst
20.00 Uhr Lobpreisgottesdienst
Donnerstag, 14.07.
19.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 17.07.
09.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 20.07.
19.30 Uhr Gemeindegruppen

Jeden Montag ab 18 Uhr besteht in Sonnenleithe die Mög-
lichkeit zur christlichen Lebensberatung.

Ort: Versammlungsraum der Volkssolidarität, Sachsenfel-
der Str. 89.

Evangelisch-methodistische Kirche
Grünhain

Beierfelder Weg 5, Tel.: 03774/63922
Mittwoch, 06.07.
19.00 Uhr Bibelstunde
Sonnabend, 09.07.
20.00 Uhr Ehepaar- und Erwachsenenkreis
Sonntag, 10.07.
09.00 Uhr Gottesdienst
20.00 Uhr Lobpreisgottesdienst in Beierfeld
Mittwoch, 13.07.
19.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 17.07.
10.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 20.07.
19.30 Uhr Gemeindegruppen
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Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld
Bockweg 5a

Mittwoch, 06.07.
15.00 Uhr       Kinderstunde für die Großen
Sonntag, 10.07.
19.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 17.07.
19.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Montag, 04.07.
17.00 Uhr Frauenstunde
Mittwoch, 20.07.
19.00 Uhr      Bibelstunde
Sonnabend, 23.07.
09.00 Uhr Kinderfrühstück
Sonntag, 24.07.
19.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 31.07.
19.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Montag, 01.08.
17.00 Uhr Frauenstunde

Evangelisch-Lutherische
Christuskirchgemeinde Beierfeld

Pfarrweg 2 - Tel. 03774/61144

Donnerstag, 07.07.
19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 08.07.
19.00 Uhr Junge Gemeinde
Sonntag, 10.07.
10.00 Uhr Predigtgottesdienst
Montag, 11.07.
18.00 Uhr Gebetskreis
Dienstag, 12.07.
14.30 Uhr Seniorenkreis
18.00 Uhr Chor
Donnerstag, 14.07.
19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 15.07.
19.00 Uhr Junge Gemeinde
Sonntag, 17.07.
10.00 Uhr Predigtgottesdienst
Montag,18.07.
18.00 Uhr Gebetskreis
Dienstag, 19.07.
19.30 Uhr Chor
Sonntag, 24.07.
10.00 Uhr Predigtgottesdienst
Montag, 25.07.
18.00 Uhr Gebetskreis
Dienstag, 26.07.
19.30 Uhr Chor
Sonntag, 31.07.
09.00 Uhr Predigtgottesdienst

Evangelisch-Lutherische
Kirchgemeinde Grünhain mit Waschleithe

 Markt 1 – Tel. 03774/62017

Sonntag, 10.07.
08.30 Uhr Gottesdienst in Waschleithe

mit Taufgedächtnis

09.30 Uhr Gottesdienst in Grünhain
Sonntag, 17.07.
09.30 Uhr Gottesdienst in Grünhain
Sonntag, 24.07.
09.30 Uhr Gottesdienst in Gottesdienst m. Hl. Abend-

mahl
14.30 Uhr Gottesdienst in Waschleithe mit Taufe
Sonntag, 31.07.
10.00 Uhr Gottesdienst in Grünhain

Römisch-Katholische Kirche
Schwarzenberg

Graulsteig 4 - Tel. 03774/23379

Mittwoch, 06.07.
18.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe
Donnerstag, 07.07.
09.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe m. Seniorenmesse
Freitag, 08.07.
18.15 Uhr Grünhain (evangelischer Gemeindesaal):

Hl. Messe
Sonntag, 10.07.
09.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe
Mittwoch, 13.07.
18.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe
Donnerstag, 14.07.
09.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe/

Seniorenmesse und Seniorenvormittag
Sonntag, 17.07.
09.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe
Mittwoch, 20.07.
18.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe
Donnerstag, 21.07.
09.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe m. Seniorenmesse
Freitag, 22.07.
18.15 Uhr Grünhain (evangelischer Gemeindesaal):

Hl. Messe
Sonntag, 24.07.
09.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe
Mittwoch, 27.07.
18.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe
Donnerstag, 28.07.
09.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe/Seniorenmesse
Sonntag, 31.07.
09.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe

Kulturhistorischer
Förderverein Beierfeld e.V.

Gut besuchtes Konzert in der Peter-Pauls-Kirche
Beierfeld

Am Sonnabend, dem 18. Juni 2011,  fand um 15 Uhr zum
11. Mal unser Konzert mit dem „CONVIVIUM MUSICUM
CHEMNICENSE“ und dem sich im Pfarrgarten anschlie-
ßenden traditionellen „Kantoreischmaus“ statt. Die 124 Be-
sucher erlebten in der Kirche wieder einen ausgesproche-
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nen musikalischen Genuss. Die acht Musiker aus Chem-
nitz unter Leitung von Hans-Hermann Schmidt unter Mitwir-
kung der Sopranistin Antje Gebhardt-Randazzo boten
diesmal ein Programm unter dem Motto: „... denn alles will
den grünen Esel sehn!“  Die Wahrheit braucht die Anmut
der Fabel ... (Lessing.)

Wie in den vergangenen Jahren, luden die Mitglieder des
Vereins anschließend zu einem selbst angerichteten Essen
in den Pfarrgarten ein. Das CONVIVIUM MUSICUM
CHEMNICENSE übernahm dazu gemeinsam  mit Mitglie-
dern der Kirchenchöre aus Beierfeld und Grünhain die
„Musicallische Taffelbedienung“.
Durch die Verteilung von Liedtexten gelang der gemeinsa-
me Gesang der beiden Kirchenchöre mit den Besuchern.

Zum guten Gelingen der Veranstaltung trugen neben den
Musikern auch die Mitglieder des Kulturhistorischen För-
dervereins und die zahlreichen Helfer bei, welche die Ver-
anstaltung vorbereiteten bzw. die Besucher bewirteten.
Recht herzlichen Dank dafür.
Gedankt sei auch den zahlreichen Spendern, die durch ihre
Gabe den Baufortschritt in der Peter-Pauls-Kirche unter-
stützen.

Thomas Brandenburg

Nachrichten aus dem
DRK-Ortsverein Beierfeld
Nächster DRK-Tag:
Der nächste DRK-Tag für alle Gliederungen des DRK-OVs
Beierfeld findet am 12. Juli 2011, um 18.00 Uhr im Schu-
lungsraum des Ortsvereins statt.

Ausbildungszentrum:
Der nächste Lehrgang „Lebensrettende Sofortmaßnah-
men“ findet am Samstag, dem 16. Juli 2011, im Ausbil-
dungszentrum Beierfeld statt. Beginn: 8.00 Uhr – Ende: ca.
15.00 Uhr.
Anmeldungen werden im DRK-Ausbildungszentrum in
Aue, Wettiner Straße 04, Telefon 03771/550019 von Herrn
Mehlhorn entgegengenommen.

Rot-Kreuz-Museum:
Unter der Woche sind die Öffnungszeiten wie folgt:
Dienstag  und Donnerstag 13.00 bis 18.00 Uhr und nach
Voranmeldung (Einlass bis 45 Minuten vor Ende der Öff-
nungszeit).

Zeitungssuche
Für die Erforschung der Rot-Kreuz-Geschichte in Beierfeld
benötigt das Rot-Kreuz-Museum die alten Ausgaben der
Beierfelder Zeitung „Der Spiegelwaldbote“ und „Die Hei-
mat“. Wer solche Zeitschriften besitzt und diese nicht mehr
benötigt, kann sie an das Rot-Kreuz-Museum Beierfeld
abgeben. Selbstverständlich werden auch sonstige Publi-
kationen über und vom Roten Kreuz entgegengenommen,
sei es auch leihweise.
Die Mitglieder der Museumsgruppe würden sich darüber
sehr freuen.
Info an: museum@drk-beierfeld.de
oder Tel. 03774/509333.

Museumsbesuch in den Ferien:
Das Rot-Kreuz-Museum Beierfeld ist auch ein interessan-
tes Ausflugsziel in den Sommerferien. Nach Voranmeldung
können Gruppen mit ihren Betreuern eine lehrreiche und
interessante „Exkursion in die Welt des Helfens“ erfah-
ren. Auf Wunsch können auch einfache Erste-Hilfe-Maß-
nahmen geübt werden.
Der Schulungsraum bietet Platz für 24 Personen. Ein preis-
werter Imbiss kann ebenfalls bestellt werden.
Die Mitarbeiter des Rot-Kreuz-Museums freuen sich auf
den Besuch zahlreicher Gruppen.

Für die Finanzierung des Museums werden noch D-Mark-
Restbestände gesucht.
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Ist Ihr Erste-Hilfe-Material fit für den Urlaub?
Im Museumsshop des Rot-Kreuz-Museums Beierfeld gibt
es nicht nur Rot-Kreuz-Artikel, sondern auch Erste-Hilfe-
Material für jedermann.
Wenn Ihr Autoverbandskasten nicht mehr auf dem neu-
sten Stand ist, der Betriebsverbandskasten abgelaufen
(s. Verfallsdatum) und älter als 5 Jahre ist, können Sie ihn
bei uns preiswert auffüllen lassen. Wir bieten auch Auto-
Verbandskästen mit einer Haltbarkeit von 20 Jahren an.
Im Angebot haben wir auch Erste-Hilfe-Bücher und Mate-
rial für Betriebe und Betriebsverbandkästen.
Weiterhin führen wir auch kleine Verbandkästen/-taschen
für den Haushalt, Schule, Freizeit und Sport.

Blutspendetermine des DRK-OV Beierfeld
III. Quartal 2011

08.07.2011, Freitag
14.00 – 19.00 Uhr Beierfeld, Fritz-Körner-Haus 
15.07.2011, Freitag
15.00 – 18.30 Uhr Grünhain, Seniorenclub
22.07.2011, Freitag 
15.00 – 18.00 Uhr Antonsthal, Grundschule 
23.07.2011, Samstag
08.30 – 12.30 Uhr Schwarzenberg, Ringcenter 
12.08.2011, Freitag
12.30 – 19.00 Uhr Beierfeld, Fritz-Körner-Haus
09.09.2011, Freitag
14.00 – 19.00 Uhr Beierfeld, Fritz-Körner-Haus 
23.09.2011, Freitag
15.00 – 18.30 Uhr Grünhain, Seniorenclub
30.09.2011, Freitag
15.00 – 18.00 Uhr Antonsthal, Grundschule 

Änderungen vorbehalten. Beachten Sie bitte unsere Aus-
hänge.

Blutspende aktuell
Lebensretter gesucht in Beierfeld und Grünhain!
Die nächsten großen Blutspendenaktionen findet in
Beierfeld:   am Freitag, dem 8. Juli 2011, statt.
Ort: „Fritz-Körner-Haus“ Beierfeld

(oberhalb Sparkasse)
Zeit: von 14.00 bis 19.00 Uhr

Grünhain: am Freitag, dem 15. Juli 2011, statt.
Ort: Seniorenbegegnungsstätte Grünhain,

Zwönitzer Straße
Zeit: von 15.00 bis 18.30 Uhr

Wer darf Blut spenden? Alle gesunden Bürger im Alter von
18 bis 65 Jahren. Beraten Sie sich mit Ihrem Hausarzt.
Vor jeder Spende sollte der Spender reichlich (1 Liter)
trinken (Säfte, Kaffee etc.), keinen Alkohol und keine fettrei-
che Nahrung zu sich nehmen.
Es ist wichtig, dass Sie Ihren Personalausweis und Ihren
Blutspender-Pass mitbringen.
Bei jeder Blutspende werden Blutdruck und Puls gemessen
sowie verschiedene Blutwerte überprüft und Tests durchge-
führt.
Kinder bis 18 Jahren können pro Spender (Eltern) zur
kostenlosen Blutgruppenbestimmung mitgebracht werden.

Weitere Informationen über die kostenlose Rufnummer
0800/1194911 oder beim DRK Ortsverein Beierfeld, Tel.
03774/509333 oder www.drk-beierfeld.de.

Ihr Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Beierfeld

Feuerwehrverein Beierfeld e.V.
Vereinsausfahrt in den SPREEWALD

Der Feuerwehrverein Beierfeld e.V. fährt am Sonnabend,
dem 03.09.2011, nach Lübbenau in den Spreewald. Von
dort geht’s mit dem Kahn nach Lehde zum Gurken- und
Bauernhausmuseum. Nach dem gemeinsamen Mittages-
sen führt die Kahnfahrt zurück nach Lübbenau, wo noch
genügend Zeit zum Bummeln auf der Gurkenmeile bleibt.
Abfahrt ist 07.30 Uhr in Beierfeld. Für Vereinsmitglieder ist
diese Ausfahrt kostenfrei.
Nichtvereinsmitglieder zahlen 58,00 EUR (Erwachsene)
und 49,30 EUR (Kinder).
Wer an dieser Ausfahrt gern teilnehmen möchte, möchte
sich bitte mit dem Feuerwehrverein Beierfeld e.V. in Verbin-
dung setzen.

DRK-Kreisverband Aue-SZB
Seniorenclub Beierfeld

Veranstaltungen Juli 2011
06.07.
14 Uhr Gesunde Ernährung - der Bio-Laden aus

Beierfeld stellt seine neuesten Produkte vor
13.07.
14 Uhr Gedächtniszellen werden durch Spiele trainiert
20.07. Besuch der Freilichtbühne Greifensteine, auf

dem Programm steht das „Schwarzwaldmä-
del“

27.07.
14 Uhr Wir erwarten unsere Physiotherapeutin

Kurzfristige Änderungen möglich.

Grünhainer SV
Rückblick 14. Grünhainer Minitriathlon

 

Diese Veranstaltung, die am Sonntag, 19. Juni stattfand,
hätte mehr Resonanz verdient. Scheinbar hat viele das
Wetter abgehalten, das sich dann aber nachmittags zur
Wettkampfzeit richtig schön stabilisiert hatte.
Das warme Wasser im Freibad war von bester Qualität und
die Rad- und Laufstrecken wie immer sehr gut präpariert
und abgesichert. Alle, die sich für die Teilnahme entschie-
den hatten, haben es nicht bereut. Für besondere Stim-
mung sorgten wieder die Staffeln, die auch viele Zuschauer
anlockten, vorwiegend Eltern und Großeltern.
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Ergebnisse:
Kinder:
1. Jacob von Müller; HSV Zwönitz 28:32 min.
2. Erik Gäbelein; GS Grünhain 31:46 min.
Jungen:
1. Johannes von Müller; HSV Zwönitz 48:26 min.
Mädchen:
1. Pauline von Müller; HSV Zwönitz 51:27 min.
Jugend:
1. Christoph Friedel; SV Grünhain 1:20:40 h
Männer:
1. Mirko Vogler; Mountria Thalheim 1:05:55 h
2. Tobias Bischoff; WW Grünhain-Bfd. 1:09:03 h
3. Jörg Müller; SV Lauter 1:09:06 h
Staffeln:
Kinder (weibl.):
1. „SVM Kids 2“/SV Mittweidatal 06 32:14 min.
(M. Seltmann/S. Meyer/E. Mau)
2. „Die drei Blindschleichen“/
GS Grünhain 35:07 min.
(A. Kunstmann/J. Frey/M. Kreher)
Kinder (gemischt):
1. „Die starken Drei“/GS Grünhain 22:32 min.
(H. Friedel/F. Ullmann/J. Geißle)
2. „SVM Kids 1“/SV Mittweidatal 06 26:22 min.
(Fischotter/F. Willamowski/L. Seifert
3. „Drei Freunde“/GS Grünhain 27:10 min.
(L. Bettke/D. Golla/K. Riedel)
Schüler (männlich):
1.„Sportfreaks“/SV Beierfeld 47:28 min.
(Fl. Vogel/L. Edelmann/F. Vogel )
Schüler (weiblich):
1. „SVM Junior 1“/SV Mittweidatal 06 55:03 min.
(M. Fischotter/P. Willamowski/M. Fritsch)
2. „SVM Junior 2“/SV Mittweidatal 06 59:17 min.
(S.Teumer/T. Tenckhoff/S. Stiller)
Männer:
1. SV Grünhain 71:13 min.
(C. Fröhlich/I. Randtke/K. Böswetter)

Kaninchenzuchtverein
S 662 Grünhain e. V. gegr. 1907

Rassekaninchen stellten sich zur Schau
Am Sonnabend, dem 18. Juni, trafen sich die Grünhainer
Rassekaninchenzüchter morgens 6.30 Uhr am Fuß des
Spiegelwaldturmes, um eine öffentliche Bewertung für
Jungtiere vorzubereiten.
Bei anfänglich kräftigem Wind und mickrigen 10 Grad Cel-
sius mussten ein Zelt und die entsprechenden Käfige sowie
Zeltmöbel aufgestellt werden.
Nach einem kräftigen Frühstück, wieder einmal liebevoll
von unseren Züchterfrauen zubereitet, konnte die Veran-
staltung beginnen.

Im Verlauf wurden etwa 70 Kaninchen von dem erfahrenen
Preisrichter Siegfried Halfter aus Oberpfannenstiel unter
die Lupe genommen.
An dieser Stelle möchten wir uns für die hervorragende
Darstellung und die fachlichen Erklärungen herzlich bedan-
ken.

Ziel einer solchen
Veranstaltung ist es,
den Besuchern und
Interessenten die
Vielfalt der Rasseka-

ninchen und Farbenschläge vorzustellen, Ratschläge und
Hinweise zur Kaninchenhaltung und Zucht zu geben sowie
Kinder und Jugendliche für dieses reizvolle Hobby zu be-
geistern.
Im Tagesverlauf konnten wir auch einen sehr guten Besuch
verbuchen und es kam zu vielen interessanten Gesprä-

chen und regen Er-
fahrungsaustausch.

Immerhin knapp
50 Kinder und Ju-
gendliche haben wir
anlässlich des kleinen

Familienfestes, registriert, welche sich an den ausgestell-
ten Tieren erfreuten. Für die Mütter mit ihren Kindern aus

dem nahegelegenen
Kurheim Grünhain
war die kostenfreie
Ausstellung eine will-
kommene Abwechs-
lung, wie man aus
Gesprächen erfahren
konnte.

Auch die Zuckerwattefrau kam
bei den kleinen und großen Gäs-
ten gut an. Der Idee von Frank
Viehweger, zu den mitgebrach-
ten Haustieren Pflegetipps zu
unterbreiten und bei Bedarf Kral-
len zu beschneiden, folgten
leider nur zwei Kinder.

So wurden dem Kaninchen von Lucienne Bielke aus Beier-
feld die Krallen gekürzt, ebenso einem Meerschweinchen
von Melanie und Stephanie Bach. Beide Tiere wiesen einen
sehr guten Pflegezustand auf. Im Anschluss gab es für
beide einen kleinen Pokal. Vielleicht wird diese Sache im
nächsten Jahr besser angenommen.

PR Siegfried Halfter
bewertet ein Marder-
kaninchen von Zfd.
Frieder Koj.

Bikergruppe aus Ba-
den-Wür t temberg
stattet Besuch ab.

Stefanie und Melanie
Bach mit Meer-
schweinchen „Nele“.

Lucienne Bielke mit Papa und
Siegerhase „Fina“.
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Sehr gefreut hat uns der Besuch der Züchterfamilie Werner
Weigel mit Anja Groß vom Verein Markersbach und unse-
res Zuchtfreundes Günther Oeser aus Thalheim.
Beim zwischenzeitlichen Kaninhop, vorgeführt von Janice
Groß, kamen die Kinder und ihre Eltern aus dem Staunen

nicht heraus und
spendeten ob der
gezeigten Leistun-
gen viel Applaus.

Nachdem alle Ka-
ninchen wieder in
ihren Ställen und
sämtliche Utensi-
lien abgebaut und

verstaut sind, bleibt als Resümee: Es war eine gelungene
Aktion, die viel Spaß bereitet hat und gleichsam interessant
und unterhaltend war, nicht zuletzt Dank der umfangrei-
chen und amüsanten Erläuterungen von Zuchtfreund Sieg-
fried Halfter.
Letztendlich möchten wir uns bei allen Besuchern und Mit-
wirkenden recht herzlich bedanken.
Ein großes Dankeschön gilt der Familie Mühlbach und
ihrem Team von der Gaststätte „am Spiegelwald“, welche
uns wieder einmal toll unterstützt haben.

Jörg Bach
Vorsitzender

Westerzgebirgsfunker e.V.
Funkertreffen in Grünhain

Am 18.06.2011 trafen sich CB-Funker als auch Funkama-
teure aus der Umgebung beim traditionellen Funkertreffen
in Grünhain. Dies fand erneut im Gartenheim der Sparte
„Am Südhang e.V.“ statt. Die Westerzgebirgsfunker bedan-
ken sich beim Vorstand der Sparte für die problemlose
Bereitstellung der Lokalität.
Über 30 Funker aus beiden Funkbereichen sowie weitere
Gäste fanden den Weg zu uns.
Zu sehen war u.a. eine kleine Ostalgie-Ausstellung, welche
Vereinsmitglied G. Müller „aus dem Boden stampfte“.
Ab und an konnte man auch einen Geiger-Müller-Zähler
(Radioaktivitätsmessgerät) klackern hören, ein Zeichen,
das Gesteinsproben leicht „strahlten“.
Die Funkamateure hielten den Kontakt zur Welt, ihre Funk-
geräte waren auf Empfang.

Ein neuer Freund des Funkvereins überraschte uns. Er
kam aus Hoyerswerda zu uns gereist und übergab uns
seine Bastelarbeit, unser Vereinslogo, hergestellt aus
500 Leuchtdioden. Dafür sagt der Verein noch einmal dan-
ke.

Danke auch an die Fleischerei Scholz aus Elterlein, die
Brauerei Fiedler aus Oberscheibe, „Martina vom Grill“, an
alle Vereinsmitgliedern, die zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben, und an Herrn Klaus Frischholz für die
Bereitstellung der Bilder.

AWO-Seniorenclub Grünhain
Veranstaltungsplan Monat Juli 2011

Donnerstag, 07.07.
14 Uhr Geburtstag des Monats vom II. Quartal 2011

Auch Nicht-Geburtstagskinder sind herzlich
willkommen!

Donnerstag, 14.07.
14 Uhr            Übungen zum Gedächtnistrainin
Donnerstag, 21.07.
14 Uhr Informationen aus dem Rathaus
Donnerstag, 28.07.
14 Uhr Sport für Jedermann

(Stärkung der Rücken- und Bauch-
muskulatur)

Leitung Seniorenclub

Erinnerung an das kleine
Lebensmittelgeschäft im Haus an der

Unteren Viehtrift 11

Janice Groß beim
Kaninhoptraining.

Das Ladengeschäft im Winter
1939/40.

Im Jahr 1874 erbaute
der Schuhmacher Carl
Heinrich Wehrmann
ein unterkellertes
Wohnhaus mit Stall,
welches er 1885 erwei-
terte und eine neue
Esse errichtete.

Im Jahr 1913 entstand durch Amalie Ulrike verw. Wehr-
mann ein Geräteschuppen. Von 1907 bis 1952 betrieb ihre
Tochter Amalie Hänel einen Grünwarenhandel. Im Jahr
1939 richtete sie im Haus an der Unteren Viehtrift 11 ein
Ladengeschäft ein.
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Es entsteht ein Einzelhandel mit Grünwaren, Nährmitteln
und Flaschenbier. Von den Siedlern wird Amalie Hänel
liebevoll „Male“ genannt.
Von 1952 bis 1987 führte ihre Tochter Irma Goldhahn den

Laden weiter.
Nach einem Umbau wird das
Haus seit 1988 ausschließlich
zu privaten Wohnzwecken
durch die Familie Stölzel ge-
nutzt.

Das Wohnhaus im Jahr 2011.

Thomas Brandenburg

Sonstiges

Team Spiegelwald fährt Sieg ein

Zur Siegerehrung lagen 24 Stunden Radfahren und
620,5 km hinter dem Team.

Mit einem beeindruckenden Start-Ziel-Sieg brillierte das
Vierer-Mix-Team Spiegelwald am 18. und 19.06.2011 beim
fünften 24-Stunden-Rennen in Chemnitz-Rabenstein.
Zum Team Spiegelwald gehören Laura Hofmüller, Silas
Benedix, Mirko Gräßler und Andreas Wald. Alle vier sind
ambitionierte Radfahrer, die sich an Meisterschaften für
Mountenbiks auf Sachsenebene und Ostdeutschland be-
teiligen. Das Team gab sich den Namen Spiegelwald, weil
mit Mirko Gräßler und Andreas Wald zwei Fahrer aus Grün-
hain bzw. Beierfeld stammen. Das erfolgreiche Team star-
tet für den BikeTrial-Germany e.V. mit Sitz in Thalheim.

Am Ende stand der Erfolg.

Theodosius und Christian Lehmann -
zwei Jubilare 2011

  

Dieses Jahr steht ganz im Zeichen von Pfarrer Christian
Lehmann. Ihm zu Ehren sind im Landkreis viele Veranstal-
tungen in Vorbereitung.
Doch wer war dieser Pfarrer? Was hat er eigentlich getan?
Pfarrer gab es damals und auch heute in jeder Gemeinde.
Welche Verdienste hat sich Lehmann erworben, was kön-
nen wir von ihm lernen und zählt er vielleicht zu meinen
Vorfahren? Das sind nur einige wenige Fragen, die dem
Leser spontan einfallen. Auf all diese Fragen wird versucht,
in zahlreichen Veranstaltungen eine Antwort zu finden.

So läuft seit dem 18. Juni 2011 bis 1. Januar 2012 im
Erzgebirgsmuseum Annaberg-Buchholz eine Sonderaus-
stellung zu Christian Lehmann, in der das Leben dieser Zeit
in vielen Bereichen dargestellt wird. Arbeit und Alltag, Wet-
ter und Himmelserscheinungen, Bildung und Werk, Glaube
und Gewissen sind nur einige Themen dieser Ausstellung.
Eingebettet in die Veranstaltungsreihe sind Feierlichkeiten
zum 430. Geburtstag von Theodosius Lehmann, dem Vater
von Christian Lehmann, vom 10. Juli bis 17. Juli 2011 in
Elterlein.

Das Ladengeschäft in den 80er
Jahren des 20. Jh.
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Sonntag, 10. Juli 2011, St. Laurentiuskirche Elterlein
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Gedenken an den

430. Geburtstag von Theodosius Lehmann 
anschließend Ausstellungseröffnung „Theodo-
sius Lehmann“

17.00 Uhr Festkonzert
                   Mitwirkende: Solisten, Kantorei Elterlein,
                    Posaunenchöre Elterlein und Grünhain
Samstag, 16. Juli 2011, St. Laurentiuskirche Elterlein
19.30 Uhr Neues aus alten Schriften von Christian Leh-

mann - über Elterlein und Schwarzbach
                    Referent: Pfarrer Löser; Elterlein 
Sonntag, 17. Juli 2011; 12.00 - 18.00 Uhr

Scheibenberg, Königswalde, Elterlein - Offene
Kirche

Samstag 23. Juli 2011, Erzgebirgsmuseum Annaberg-
Buchholz                                          
15.00 Uhr Christian Lehmann als Chronist des Annaber-

ger Landes
                 Führung durch die Sonderausstellung
               Referent: Dr. Bernd Stephan; Chemnitz

Hans-Rüdiger Albert
Arbeitskreis Christian Lehmann
Scheibenberg

Wer kann zu diesem Foto Angaben
machen und helfen?

Im Jahr 1944 waren bei der Firma Emil Fröhlich am Fried-
hofsweg 14 in Grünhain in einem Zivildienstarbeitslager
18 Belgier beschäftigt.

Sechs dieser ehemals in Grünhain beschäftigten belgi-
schen Arbeitskräfte besuchten im Juni 2011 Grünhain. Sie
überreichten der Stadt mehrere Fotos aus jener Zeit u.a.
ein Foto einer Bauernfamilie, die ihnen während dieser Zeit
Fleisch brachte.

Bitte melden Sie sich unter Tel.: 03774/509357, wenn Sie
diese Bauernfamilie kennen?

Thomas Brandenburg

Sommeraktion für Blutspender des DRKs
mit praktischem Geschenk

Mit ihrer Blutspende im Sommer sichern die Spender nicht
nur die Versorgung der Kliniken mit den so wichtigen Blut-
konserven, sondern rüsten sich gleichzeitig automatisch
mit einem praktischen Einkaufskorb aus, einsetzbar für
viele Zwecke.

Wer in der kritischen Zeit der Reise-Hochsaison, die schon
fast traditionell mit einem Blutkonservenmangel einher-
geht, Blut spendet, erhält vom Entnahmeteam des DRK-
Blutspendedienstes in diesem Jahr als Dank seinen Ein-
kaufskorb. Die Aktion geht noch bis zum 30.09.11. Dieses
Präsent gibt es nur beim DRK.

Bitte helfen Sie mit Ihrer Blutspende und nehmen Sie an
der Sommeraktion teil.

Eine gute Gelegenheit dazu besteht:

am Freitag, den 08.07.11,
in der Zeit von 14.00 bis 19.00 Uhr

im Fritz-Körner-Haus Beierfeld,

Mittwoch, den 13.07.11,
in der Zeit von 13.30 bis 19.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Bernsbach,

Freitag, den 15.07.11,
in der Zeit von 15.00 bis 18.30 Uhr

im Seniorenclub Grünhain.

Ausweichtermine finden Sie in der Termindatenbank unter
www.blutspende.de, oder Sie können über das Infotelefon
0800/1194911 (kostenfrei) erfragt werden.

Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spende-
rinnen und Spendern im Namen seiner Patienten ganz
herzlich.
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Öffentliche Bekanntmachung
des Abstimmungsergebnisses bei dem Bürgerentscheid
Nr. 1

Soll die Gemeinde Bernsbach mit der Stadt Lauter/Sa.
eine Einheitsgemeinde auf der Basis einer gleichbe-
rechtigten Vereinigung bilden?
am 26.06.2011 in der Gemeinde Bernsbach.

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 27.06.2011 das Abstimmungsergebnis ermittelt.

I. 1. Zahl der Abstimmungsberechtigten 3.788
2. Zahl der Abstimmenden 2.896
3. Zahl der ungültigen Stimmen 31
4. Zahl der insgesamt abgegebenen
gültigen Stimmen 2.865
5. Zahl der gültigen „JA“-Stimmen 2.082

(72,67 %)
6. Zahl der gültigen „NEIN“-Stimmen     783

(27,33 %)

II. Bei dem Bürgerentscheid wurde die gestellte Frage
Soll die Gemeinde Bernsbach mit der Stadt Lauter/
Sa. eine Einheitsgemeinde auf der Basis einer gleich-
berechtigten Vereinigung bilden?

zustimmend entschieden. Mit der Mehrheit der gülti-
gen „JA“-Stimmen wurde die nach § 24 Abs. 3 der
Gemeindeordnung erforderliche Mehrheit von 25 vom
Hundert der Abstimmungsberechtigten erreicht.

Bernsbach, 27.06.2011

Panhans
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
des Abstimmungsergebnisses bei dem Bürgerentscheid
Nr. 2
Soll die Gemeinde Bernsbach in die Stadt Grünhain-
Beierfeld eingegliedert werden (Eingemeindung)?
am 26.06.2011 in der Gemeinde Bernsbach.

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 27.06.2011 das Abstimmungsergebnis ermittelt.

I. 1. Zahl der Abstimmungsberechtigten 3.788
2. Zahl der Abstimmenden 2.884

3. Zahl der ungültigen Stimmen 86
4. Zahl der insgesamt abgegebenen

gültigen Stimmen 2.798
5. Zahl der gültigen „JA“-Stimmen  783

(27,98 %)
6. Zahl der gültigen „NEIN“ Stimmen 2.015

(72,02 %)

II. Bei dem Bürgerentscheid wurde die gestellte Frage
Soll die Gemeinde Bernsbach in die Stadt Grünhain-
Beierfeld eingegliedert werden (Eingemeindung)?

ablehnend entschieden. Mit 27,98 % der gültigen
„JA“-Stimmen wurde die nach § 24 Abs. 3 der Ge-
meindeordnung erforderliche Mehrheit
- der gültigen Stimmen nicht erreicht
- von 25 vom Hundert der Abstimmungsberechtigten
nicht erreicht.

Bernsbach, 27.06.2011

Panhans
Bürgermeister

Bekanntmachung
über die Zulässigkeit des Bürgerbegehrens
„Sind Sie für die Bildung einer Einheitsgemeinde im
Wege einer Eingliederung in die Stadt Grünhain-Beier-
feld und der damit verbundenen Gründung der Stadt
Spiegelwald mit den Stadtteilen Bernsbach, Beierfeld,
Grünhain, Waschleithe und Oberpfannenstiel?“
gemäß § 25 Abs. 3 S. 2 Sächsische Gemeindeordnung
(SächsGemO)

Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsbach hatte im Rah-
men seiner Sitzung am 29.06.2011 mit Beschluss-Nr.
GR2011/035 gemäß § 25 Abs. 3 S. 1 SächsGemO über die
Zulässigkeit des mit Schreiben vom 17.05.2011 (Postein-
gang) vorgelegten Bürgerbegehrens „Sind Sie für die Bil-
dung einer Einheitsgemeinde im Wege einer Eingliederung
in die Stadt Grünhain-Beierfeld und der damit verbundenen
Gründung der Stadt Spiegelwald mit den Stadtteilen Berns-
bach, Beierfeld, Grünhain, Waschleithe und Oberpfannen-
stiel?“ zu entscheiden.

Der Gemeinderat hat wie folgt entschieden:

Das Bürgerbegehren ist   u n z u l ä s s i g.

Die Durchführung eines entsprechenden Bürgerentschei-
des auf Grundlage von § 25 Abs. 3 S. 3 SächsGemO
kommt daher nicht in Betracht.

Erläuterung:
Hinsichtlich der vorgelegten Begründung und der Frage-
stellung des vorliegenden Bürgerbegehrens musste festge-
stellt werden, dass die Voraussetzungen für eine Zulässig-
keit nicht erfüllt sind.

Panhans
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
des Entwurfes der Satzung der Gemeinde Bernsbach
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
über die Ergänzung des im Zusammenhang bebauten
Ortsteils für Teilflächen der Flurstücke 369/2 und 370/3
an der Auer Straße (Bereich am Schrebergartenweg)
„Ergänzungssatzung Schrebergartenweg“ in der Fas-
sung vom 22.06.2011

Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsbach hat in seiner
Sitzung am 29.06.2011 mit Beschluss-Nr. GR2011/031 den
Entwurf der Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1
Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) für Teilflächen der Flurstü-
cke 369/2 und 370/3 an der Auer Straße (Bereich am
Schrebergartenweg) „Ergänzungssatzung Schrebergarten-
weg“ in der Fassung vom 22.06.2011 gebilligt.

Außerdem wurde Folgendes beschlossen:
• die öffentliche Auslegung der „Ergänzungssatzung

Schrebergartenweg“ bestehend aus Satzungstext,
Planteil und der Begründung gemäß § 34 Abs. 5 und
6 BauGB für die Dauer eines Monats und

• die Benachrichtigung und Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange.

Die Auslegung des Entwurfes der „Ergänzungssatzung
Schrebergartenweg“ bestehend aus Satzungstext, Planteil
und der Begründung in der Fassung vom 22.06.2011 für
Teilflächen der Flurstücke 369/2 und 370/3 an der Auer
Straße erfolgt ab dem 14.07.2011 für die Dauer eines Mo-
nats im Rathaus der Gemeinde Bernsbach, Straße der
Einheit 5, Zi. 11, Bauamt. Während dieser Auslegungsfrist
kann jedermann während der Dienstzeiten der Gemeinde-
verwaltung in die „Ergänzungssatzung Schrebergarten-
weg“ Einsicht nehmen.
Anregungen können schriftlich oder durch Anfertigen einer
Niederschrift während der Dienstzeiten in der Gemeinde-
verwaltung vorgebracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass entsprechend § 3 Abs. 2
BauGB nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei
der Beschlussfassung über die Satzung unberücksichtigt
bleiben können und ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendun-
gen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden kön-
nen.

gez. Panhans
Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger von
Bernsbach und Oberpfannenstiel,

der 26. Juni, der Tag der beiden Bürgerentscheide, ist nun
Geschichte. Bei einer bemerkenswert hohen Wahlbeteili-
gung von ca. 76 Prozent stimmten nahezu dreiviertel für

eine Einheitsgemeinde auf Basis einer Vereinigung mit der
Stadt Lauter. Bei allen, die an den Bürgerentscheiden teil-
genommen haben, egal, ob als Wähler oder als Helfer in
den Wahllokalen, möchte ich mich auf das Herzlichste
bedanken. Besonders möchte ich mich für das Vertrauen
bedanken, dass dem Partner aus Lauter mit der Abstim-
mung entgegengebracht wurde.
Die hohe Beteiligung und auch das klare Ergebnis für eine
gemeinsame Stadt mit Lauter geben den Entscheidungs-
trägern für die weiteren Schritte Mut und Sicherheit, das
Richtige zu tun. Mit diesem Rückenwind fällt es mir als
Bürgermeister und den Gemeinderäten sicher leichter, die
anstehenden Entscheidungen zu treffen.
Wie geht es jetzt weiter? Nach der Sommerpause, zur
Ratssitzung im August, wird der Gemeinderat einen Zeit-
plan für die Zusammenführung beider Orte erarbeiten. Ziel
ist es, dass die Vereinigung mit Lauter in der Zeit nach
unserem Heimatfest im Juli 2012, jedoch vor dem
31.12.2012, verwirklicht wird. Dazu muss eine Arbeitsgrup-
pe aus Vertretern beider Orte gebildet werden, die den
Forderungskatalog und die Aussagen der Stadt Lauter de-
tailliert in einen unterschriftsreifen Vertrag zwischen beiden
Kommunen umsetzt. Dieser Vertrag wird dann abschlie-
ßend den Einwohnern der Gemeinde Bernsbach und der
Stadt Lauter in einem Zeitraum von vier Wochen zur Anhö-
rung vorgelegt. Nach Einarbeitung eventueller Anregungen
kann diese verbindliche Vereinbarung von den beiden Bür-
germeistern feierlich unterzeichnet werden. Danach tritt die
Vereinigung zu einem festgelegten Zeitpunkt in Kraft.
Mit dem Zusammenschluss der Orte treten die beiden Bür-
germeister zurück. Der neue Stadtrat, bestehend aus den
Stadt- und Gemeinderäten der Kommunen, bestellt einen
Amtsverweser als Vertreter des Bürgermeisters und inner-
halb von drei Monaten kann von den Bürgern der nunmehr
neuen Stadt ein gemeinsamer Bürgermeister gewählt wer-
den.
Um das alles in einer guten Atmosphäre umsetzen zu
können, sollten sich alle Gemeinderäte und auch alle Bür-
gerinnen und Bürger von Bernsbach einbringen. Der Wahl-
kampf muss nun vorbei sein.
Die Gräben, die leider in den letzten Monaten aufgerissen
wurden, sollten schnellstmöglich zum Wohle der Bürger
der neuen Stadt beseitigt werden. Das ist unser aller Aufga-
be. Gelingt das, so werden wir in der neuen, gemeinsamen
Stadt schnell als „Lauter Bernsbacher“ heimisch. Dafür
wünsche ich uns viel Erfolg!

Panhans
Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger
von Bernsbach,

wir in Lauter sind überwältigt vom Ausgang Ihrer Wahl und
das in uns gesetzte Vertrauen. Dafür möchte ich stellvertre-
tend für die Lauterer allen recht herzlich danken. Mein
besonderer Dank gilt all jenen, die sich auch schon zurück-
liegend mit mutigen und richtigen Entscheidungen für eine
partnerschaftliche Zusammenarbeit entschlossen, diese
Beschlüsse mit Leben erfüllt und sich für diese vertrauens-
volle Gemeinschaft eingesetzt haben. All die, die lieber
einen anderen Weg gegangen wären, möchte ich ermuti-
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gen, sich positiv für den gemeinsamen Weg mit einzubrin-
gen. Keiner muss in einen anderen Ort gehen, sondern wir
alle gemeinsam werden ein neuer Ort mit all dem Vertrau-
ten und Bewährten sein. Ich weiß, es wird eine Herausfor-
derung, aber mit dem festen Grundstock, den Bernsbach
und Lauter besitzen, wird es Freude machen, sich aufzu-
machen. Wer nicht weiß, wie das geht, der sollte die Kinder
unserer beiden Schulen fragen.

Herzlichst
Thomas Kunzmann
Bürgermeister der Stadt Lauter

Entsorgungskalender für August 2011

Biomüll: - wöchentlich Freitag
Gelbe Tonne: - am Mittwoch, dem 03., 17. und

31. August
Restabfälle: - am Donnerstag, dem 11. und

25. August
Papiertonne: - am Freitag, dem 19. August

Bereitschaftsdienstplan Apotheken

07.07.2011 Apotheke Zeller Berg, Aue,
Prof.-Beck-Str., Tel. 03771 51094
Alte Kloster-Apotheke, Grünhain,
Auer Str. 14, Tel. 03774 62100

08.07.2011 Auer Stadt-Apotheke, Aue, Altmarkt 7,
Tel. 03771 51215
Adler-Apotheke, Schwarzenberg,
Obere Schlossstr. 7, Tel. 03774 23232

09.07.2011 Neustädter-Apoth., Schwarzenberg,
Str. der Einheit 50, Tel. 03774 15180
Mohren-Apotheke, Lößnitz, Marktplatz 4,
Tel. 03771 55560

10.07.2011 Neustädter-Apoth., Schwarzenberg,
Str. der Einheit 50, Tel. 03774 15180
Mohren-Apotheke, Lößnitz, Marktplatz 4,
Tel. 03771 55560

11.07.2011 Neustädter-Apoth., Schwarzenberg,
Str. der Einheit 50, Tel. 03774 15180
Mohren-Apotheke, Lößnitz, Marktplatz 4,
Tel. 03771 55560

12.07.2011 Adler-Apoth., Aue, Bahnhofstr. 27 A,
Tel. 03771 51559 oder 03771 51770
Spiegelwald-Apoth., Beierfeld,
August-Bebel-Str. 94, Tel. 03774 61041

13.07.2011 Markt-Apotheke, Aue, Altmarkt 2,
Tel. 03771 22000 oder 03771 53049
Apoth. im Kaufland, Schwarzenberg,
Karlsbader Str. 2 A, Tel. 03774 1744488

14.07.2011 Berg-Apotheke, Lößnitz, Heinestraße 2,
Tel. 03771 35109

15.07.2011 Apotheke „Zum Berggeist“, Schwarzenberg,
Sachsenfelder Str. 69, Tel. 03774 61191
Schwanen-Apoth im Kaufland, Aue,
Brünlasberg 1 A, Tel. 03771 340004

16.07.2011 Aesculap-Apotheke, Aue,
Schwarzenberger Str. 7, Tel. 03771 551258

Spiegelwald-Apoth., Beierfeld,
August-Bebel-Str. 94, Tel. 03774 61041

17.07.2011 Aesculap-Apotheke, Aue,
Schwarzenberger Str. 7, Tel. 03771 551258
Spiegelwald-Apoth., Beierfeld,
August-Bebel-Str. 94, Tel. 03774 61041

18.07.2011 Brunnen-Apotheke, Aue,
Dr.-Otto-Nuschke-Str. 1, Tel. 03771 553722
Apoth. im Kaufland, Schwarzenberg,
Karlsbader Str. 2 A, Tel. 03774 1744488

19.07.2011 Aesculap-Apotheke, Aue,
Schwarzenberger Str. 7, Tel. 03771 551258

20.07.2011 Bad-Apotheke, Schlema, Am Kurpark 11,
Tel. 03772 22528
Rosen-Apotheke, Raschau, Schulstraße 87,
Tel. 03774 81006

21.07.2011 Vogelbeer-Apotheke, Lauter, Markt 12,
Tel. 03771 731353

22.07.2011 Adler-Apoth., Aue, Bahnhofstr. 27 A,
Tel. 03771 51559 oder 03771 51770

23.07.2011 Markt-Apotheke, Aue, Altmarkt 2,
Tel. 03771 22000 oder 03771 53049
Apoth. im Kaufland, Schwarzenberg,
Karlsbader Str. 2 A, Tel. 03774 1744488

24.07.2011 Markt-Apotheke, Aue, Altmarkt 2,
Tel. 03771 22000 oder 03771 53049
Apoth. im Kaufland, Schwarzenberg,
Karlsbader Str. 2 A, Tel. 03774 1744488

25.07.2011 Apotheke Zeller Berg, Aue,
Prof.-Beck-Str., Tel. 03771 51094
Alte Kloster-Apotheke, Grünhain,
Auer Str. 14, Tel. 03774 62100

26.07.2011 Auer Stadt-Apotheke, Aue, Altmarkt 7,
Tel. 03771 51215
Adler-Apotheke, Schwarzenberg,
Obere Schlossstr. 7, Tel. 03774 23232

27.07.2011 Neustädter-Apoth., Schwarzenberg,
Str. der Einheit 50, Tel. 03774 15180
Mohren-Apotheke, Lößnitz, Marktplatz 4,
Tel. 03771 55560

28.07.2011 Bären-Apotheke, Bernsbach,
Ernst-Schneller-Str. 1, Tel. 03774 62154

29.07.2011 Markt-Apotheke, Aue, Altmarkt 2,
Tel. 03771 22000 oder 03771 53049
Apoth. im Kaufland, Schwarzenberg,
Karlsbader Str. 2 A, Tel. 03774 1744488

30.07.2011 Berg-Apotheke, Lößnitz, Heinestraße 2,
Tel. 03771 35109

31.07.2011 Berg-Apotheke, Lößnitz, Heinestraße 2,
Tel. 0377135109

01.08.2011 Berg-Apotheke, Lößnitz, Heinestraße 2,
Tel. 03771 35109

02.08.2011 Apotheke „Zum Berggeist“, Schwarzenberg,
Sachsenfelder Str. 69, Tel. 03774 61191
Schwanen-Apoth im Kaufland, Aue,
Brünlasberg 1 A, Tel. 03771 340004

03.08.2011 Brunnen-Apotheke, Aue,
Dr.-Otto-Nuschke-Str. 1, Tel. 03771 553722
Apoth. im Kaufland, Schwarzenberg,
Karlsbader Str. 2 A, Tel. 03774 1744488
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Wochenend- und Feiertagsdienst
der Zahnärzte Aue, Bockau,
Zschorlau, Bernsbach, Lauter
Dienstzeiten:
Aue
Sa/Brückentag 08.30 - 11.30 Uhr
So/Feiertag 09.00 - 11.00 Uhr

Bernsbach, Bockau, Zschorlau, Lauter
Sa/Brückentag 09.00 - 11.00 Uhr
So/Feiertag 09.00 - 11.00 Uhr

09. und 10. Juli 2011
DS Fr. Reißmann Dipl.-Med. Fr. Warnke
Dr. Otto-Nuschke-Str. 14, Schulstraße 8,
Aue Bernsbach
Tel. 03771 54440 Tel. 03774 62144

16. und 17. Juli 2011
DS Hr. Förster
Wettinerstraße 18, Aue
Tel. 03771 23110

23. und 24. Juli 2011
DS Fr. Weiß ZÄ Fr. Gehre
Gartenstraße 6, Schwarzenberger
Aue Str. 14, Lauter
Tel. 03771 51494 Tel. 03771 551784

30. und 31. Juli 2011
FR. Dr. Stan
R.-Koch-Straße 27, Aue
Tel. 03771 551362

In den Dienstbereitschaften kann es zu Änderungen kom-
men!

Regionalfinale im Schwimmen

Nachdem sich unsere Schulmannschaft beim Kreisfinale
im Schwimmen für den Einzug ins Regionalamtsfinale qua-
lifiziert hatte, war die Aufregung bei allen Beteiligten schon
ziemlich groß.
Ein Extratraining wurde angesetzt, viele gute Ratschläge
kamen. Trotzdem fuhren wir am 31. Mai mit gedämpften
Erwartungen nach Chemnitz, denn erfahrungsgemäß sind
dort Schulmannschaften am Start, die durchweg aus Kin-
dern von Schwimmzentren bestehen. Uns erwartete eine
bestens vorbereitete Schwimmhalle im Heckert-Gebiet mit
acht Mannschaften, welche genauso heiß waren wie wir.
Moralische und lautstarke Unterstützung erhielten wir von
Eltern und Großeltern am Beckenrand. Es waren spannen-
de Wettkämpfe, bei denen wir nach drei Wettbewerben mit
anderen Teams gleichauf lagen auf Platz 2. Der abschlie-
ßende Lauf über 4 x 50m sollte über alles entscheiden.
Unsere Schwimmer aus Klasse 2 - Hanna Kunz, Elisa
Meinhold, Natalie Uhlmann, Arne Degenkolb, Justin Haase
und Anton Schlesinger kämpften wie ums Überleben. Ein

großartiger Endspurt von Arne brachte uns mit drei Hun-
dertstel Rückstand einen hervorragenden 3. Platz in der
Gesamtwertung ein. Wir feierten ausgelassen und konnten
das Erlebte gar nicht gleich fassen. Hochdekoriert mit Me-
daillen und Urkunden kehrten wir nach Bernsbach zurück
und haben eines gelernt: Wenn einer für den anderen
kämpft, dann können auch scheinbare Außenseiter den
ganz großen Coup landen.

Schwimmlehrerin I.

Kindertagesstätte „Kinderparadies“
Ein heißer Abend im Hort!

„In der Hitze der Nacht“  – so lautete das Motto unserer
diesjährigen Hortabschlussfeier. Und so sollte es auch wer-
den … Die Feier begann mit einem süßen Vesper und
leckeren Eisbechern am Nachmittag. Es schlossen sich
hitzige Wettkämpfe mit Fußball, Ball über die Schnur, Fe-
derball, Tischkegeln und mit dem Schwungseil an!
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Die Teilnehmer wurden angefeuert und konnten so
Höchstleistungen erreichen. Kurze Verschnaufpause gab
es dann bei Roster, Steak und Kinderbowle. So langsam
wurde es düster und im Hortgelände so richtig heiß!!!
Überall brannten Fackeln und ein Lagerfeuer ließ Rauch-
zeichen steigen. Mitten in dieser Umrahmung zeigten die
Kinder in einer Talentshow, was in ihnen steckt! Und wir
Erzieher staunten nicht schlecht!!!! Ob Akrobatik, Tanz oder
Gesang – immer wieder wurde eine Zugabe gefordert! Als
Abschluss dann der Höhepunkt des Abends – ein Feuer-
künstler!!! Er schluckte und spuckte Feuer, jonglierte
mit mehreren Fackeln und brachte über 60 Kinderaugen-
paare zum Leuchten. Zitat eines Mädchens: „Ich glaub, ich
träume …“. Gegen 22.00 Uhr endete unsere feurige Nacht
und müde, aber glückliche Kinder wurden von ihren Eltern
abgeholt.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unsere
Hortkinder für ein gutes, nun fast hinter uns liegendes
Schuljahr!
Außerdem bedanken wir uns bei der Bäckerei Ullmann für
die gesponserten Brötchen und bei Frau Marsch für die

Süßigkeiten! Schöne Ferien wünschen die fünf „Horties“
aus dem Kinderparadies.

Die Evangelisch-methodistische Gemeinde Bernsbach,
Schulstraße 15, lädt zu folgenden Veranstaltungen ein:

sonntags
09.15 Uhr Gebetszeit
10.00 Uhr Predigt- und Kindergottesdienst (KiGo)

Besondere Veranstaltungen:
Mittwoch, den 06./20. Juli 2011
19.00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, den 10.07./14.08. 2011
10.00 Uhr Gottesdienst und KiGo im Anschluss

Kirchenkaffee

gez. Team Öffentlichkeitsarbeit

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Bernsbach
und Oberpfannenstiel!

Zu unserer nächsten Veranstaltung am Donnerstag, dem
21. Juli 2011, laden wir Sie herzlich in die Mehrzweckhalle
ein. Wie jedes Jahr im Juli gibt es statt Kaffee und Kuchen
Bratwürste. Für musikalische Unterhaltung sorgt der Beier-
felder Friedrich Hecker.
Informieren Sie auch die in Ihrer Nachbarschaft wohnen-
den Senioren über diese musikalische Grillparty.
Beginn: 14.00 Uhr

Herzlich grüßt der Vorstand

Es ist wieder Waldfestzeit

Der Verein der Heimatfreunde Oberpfannenstiel hat wieder
ein Wochenende für alle Waldfestfreunde organisiert.
Am Freitag, dem 29. Juli, beginnt um 18.00 Uhr das Wo-
chenende mit einer Disco für Jung und Alt. Als Gast wird
der bekannte Sänger der Gruppe „Wind, Sand und Sterne“
Steffen Gerlach immer wieder gern gehörte Oldies, aber
auch erzgebirgisches Liedgut und natürlich auch Lieder
über unsere Wismutfußballer zu Gehör bringen.
Händler und Gewerbetreibende werden am Samstag, dem
30. Juli das Treiben auf dem Waldplatz beginnen. Auch
Antiquitäten können getauscht werden. Eine große Tombo-
la wartet auf die Gewinner der schönen Preise. Die Party-
band „Mittendrin“ aus Chemnitz wird die Stimmung zur
Abendveranstaltung anheizen. Unsere Bar, die viele von
der Kirmes her noch kennen, hofft auf viele Besucher.
Es werden neben weiteren Köstlichkeiten auch Sau am
Spieß, Schieböcker und unsere bekannten Pfannenstieler
Bratheringe geben.
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Wir hoffen auf viele Gäste und können schon jetzt darauf
aufmerksam machen: Bitte Regenschirm nicht vergessen,
denn ein Waldfest ohne Regen gibt es nicht, oder vielleicht
doch?

Also, bis bald und Glück auf!
Euer Heimatverein

SV Saxonia – Abtlg. Fußball

Vom 18. Juni bis 19. Juni 2011 veranstaltete die Abteilung
Fußball des SV Saxonia Bernsbach seinen 8. Saxonia-
Cup. Gleichzeitig endete für alle Fußballmannschaften des
SV Saxonia Bernsbach die Punktspielsaison 2010/11.
Die E-Jugendmannschaft belegte von 9 teilnehmenden
Mannschaften den 5. Platz.
Die F-Jugendmannschaft absolvierte am 18. Juni 2011 das
Rück-Platzierungsspiel gegen den Neustädter SV, verlor
dies jedoch und belegte von 16 teilnehmenden Mannschaf-
ten den 8. Platz.

Im Rahmen des 8. Saxonia-Cups absolvierten die Bambi-
nis ein Freundschaftsspiel gegen BW Schwarzenberg, wel-
ches leider auch verloren ging. Ab 14.30 Uhr spielten fünf
Freizeitmannschaften aus Bernsbach den Pokal um den
8. Saxonia-Cup aus. Der Turniersieg ging an das unge-
schlagene Team der High Ends  vor den Teams Sternquell
VV, FEGs, Saxonias und den Wilden Hühnern. Weiterhin
fand am Sonnabend der Wettbewerb um das DFB-Sport-
abzeichen statt. An diesem nahmen über 30 Kinder teil. Ein
Teilnehmer erkämpfte das goldene Abzeichen, 13 das sil-
berne und 6 das bronzene Sportabzeichen.

Am Sonntag, dem 19. Juni, fand ab 10.00 Uhr ein
E-Jugendturnier mit Mannschaften aus Stollberg, Elterlein,
Grünhain-Beierfeld und Bernsbach statt. Ungeschlagen,
jedoch mit nur einem erzielten Treffer, gewann der Bezirks-
ligist Stollberg vor Bernsbach, Grünhain-Beierfeld und El-
terlein das Turnier.

Am Nachmittag ab 13.00 Uhr absolvierte die 2. Männer-
mannschaft von Saxonia Bernsbach sein letztes Punktspiel
gegen den schon feststehenden Staffelsieger Stützengrün.
Diese Partie ging mit 0:6 verloren.
Die  Männermannschaft belegte somit Platz 10 in ihrer
Staffel. Die 1. Männermannschaft absolvierte am Sonntag
ihr letztes Punktspiel in Neustädtel und kehrte mit einem
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2:0-Sieg zurück. Somit wurde der 6. Platz in der Kreisliga
belegt und die Qualifikation zur neu geschaffenen Erzge-
birgsliga erreicht.  Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle
allen Helfern, die zum Gelingen der sportlichen Wettkämp-
fe und der kulinarischen Versorgung der Sportler und Gäste
beitrugen.

Finale der Kreis-Kinder- und Jugendspiele
des Erzgebirgskreises

Am 25. und 26. Juni 2011 fand das Finale der
diesjährigen Kreis-Kinder- und Jugendspiele
des Erzgebirgskreises im Geräteturnen in der
„Silberlandhalle“ in Annaberg statt. Um bei die-
sem Wettkampf starten zu können, hatten sich

die Mädchen und Jungen in ihrem „Altkreis“ in Ausschei-
dungswettkämpfen qualifiziert. Ausrichter des Wettkamp-
fes war auch in diesem Jahr der ATV Frohnau.

Unser TV 1864 Bernsbach stellte nicht nur eine beachtlich
große, sondern auch eine erfolgreiche Riege im Teilneh-
merfeld.
Unsere Turnerinnen und Turner erkämpften sich vier Po-
destplätze in der Gesamtwertung und viele weitere Medail-
len in den Gerätefinals.

Erfolgreichster Turner des Vereins war Leonard Lippold,
der mit insgesamt sieben Medaillen die Heimreise antreten
konnte.

Hier die Übersicht über die Ergebnisse aller Teilnehmer des
TV 1864 Bernsbach in der Gesamtwertung aller Geräte:

AK bis 7 m
4. Platz Lucio Barthold 31,100 Punkte
5. Platz Robin Sauerstein 30,600 Punkte

AK 8/9 m
2. Platz Tim Awdshiew 44,450 Punkte
6. Platz Niklas Weise 42,300 Punkte

AK 10/11 m
4. Platz Max Melzer 51,450 Punkte

AK 10/11 w
4. Platz Anna-Lena Fichtner 34,650 Punkte

AK 12/13 m
2. Platz Christopher Ficker 48,600 Punkte
4. Platz Jan Natkowski 43,450 Punkte

AK 12/13 w
7. Platz Celine Lemberger 30,400 Punkte

AK 14/15 m
5. Platz Lars Natkowski 63,700 Punkte

AK 16/17 KM IV
2. Platz Leonard Lippold 68,800 Punkte
3. Platz Marvin Götz 66,250 Punkte

Allen Platzierten unseren herzlichen Glückwunsch!

Anzeigen informieren
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Sonnige bezugsfertige 2-Zimmer-Wohnung

53 m², 1. OG, Balkon, EBK m. Waschm., Bad,
Keller, Stellplatz, Erstbezug n. Renov. 2011,
KM 343 EUR + NK, Kaution 2 MM

Tel. 01733490985

Zu vermieten in Beierfeld

Sonnige bezugsfertige 4-Zimmer-Wohnung

85 m², 2. OG, Balkon, EBK m. Waschm., 2 Bäder,
Kaminofen, Keller, Stellpl., Erstbezug n. Renov. 2011,
KM 543 EUR + NK, Kaution 2 MM

Tel. 01733490985

Industriestraße 12 - 08312 Lauter
Telefon 0 37 71 - 55 25 70   www.kanzlei-schoenherr.de

SCHÖNHERR SEIFERT
Rechtsanwälte

SVEN SCHÖNHERR

Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Arbeitsrecht

JÖRG SEIFERT

Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Familienrecht

Arbeitsrecht, Familienrecht, Erbrecht, Verkehrsrecht,
Strafrecht, Allgemeines Zivilrecht u. Wirtschaftsrecht

Balkonsanierung Jung
08428 Langenbernsdorf

Telefon 036608/90169, 0173/3825912
www.balkonsanierung-jung.de

Balkon oder Terrasse

undicht?
Wir dichten ab - dauerhaft -

Am Bahnhof 1 Telefon 03771 - 54441
08312 Lauter Telefax 03771 - 553756

Halten Sie Ihre
Klimaanlage fit!
Klimaanlagen-Service

39,00 € zuzüglich Material

- Kältemittel absaugen und neu befüllen
- Funktions- und Sichtungsprüfung

- Druckprüfung

www.Service-rund-um-das-Haus.com

Baugeschäft
Sanierung - Ausbau - Neubau

Putzarbeiten / Trockenbau
Maurerarbeiten - Reparaturen aller Art

Entrümpelungen - Entkernung
Winterdienst - Multicar - Transporte
Hausmeisterservice - Haushaltshilfe

Thomas ScharfThomas ScharfThomas ScharfThomas ScharfThomas Scharf
Kantstr. 7 • 08344 Grünhain-Beierfeld

Tel. 03774 / 644 633

Funk-Tel.: 0170/381 409 8
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Info & Kosten unter: www.bestattungshaus-mueller.de

 (0 37 74) 2 41 00

Schwarzenberg - Straße der Einheit 3
Lauter - Kirchstraße 2

In schweren Zeiten nicht alleine sein.

Immer erreichbar  (0 37 71) 45 42 57

Bestattungsinstitut
"Müller & Kula"

Schneeberg, Hartensteiner Str. 10 Tel. (03772) 2 81 43
Schlema, Hohe Str. 2 Tel. (03772) 2 36 04
Bockau, Schneeberger Str. 4g Tel. (03771) 454257
Beierfeld, August-Bebel-Str. 70 Tel. (03774) 2 75 50

In Ihrem Auftrag erledigen wir alle Formalitäten.

03774 35909 • 0170 489 11 11
Lößnitzer Straße 8 • 08344 Grünhain-Beierfeld

Starker Partner

20 Jahre Erfahrung 1991 - 2011

Auto Barthel
Grünhain

• Klimaservice 35,00 € zzgl. Material
• Ölwechselservice 9,90 € zzgl. Material
• Multicarhändler
• Kompletter Service rund ums Auto
• SB Waschanlage
• Reifen-, Bremsen-, Stoßdämpferservice
• Multicar- und Baggervermietung
• Hubbühnenvermietung
• Alu- und Edelstahl-Schweißen
• 24-Stunden-Abschleppdienst

Haushaltgeräte & Service

Fa. Ronny Franz
08315 Bernsbach, Lange Gasse 3
Telefon: 0 37 74 / 3 68 03

Wir reparieren für Sie:

Waschgeräte • Kühlgeräte • Elektroherde • Geschirrspüler

Am Wasserwerk 8
08340 Schwarzenberg

Tel. 03774/761631 • Fax 762024

Unsere Angebote für Sie:
Fertigarbeiten für Haus und Garten • Stufen • Boden • Küchenarbeitsplatten

Waschtische • Bäder • Kaminbauteile

NEU: Grabmal-Ausstellung in Schwarzenberg
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